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Fernschalten mit MESSI zu MESSI

Über ein Festnetz- oder Mobiltelefon wird der MESSI angerufen. Mit einer direkten
Sprachmeldung und DTMF-Tonwahl wird dann der entsprechende Ausgang geschaltet. Ist
ein Schaltvorgang zustande gekommen, wird dieser per Sprachausgabe bestätigt.

Fernwartung mit TS-Software ohne original TS-Adapter

Sie müssen dringend Ihre Anlage per Fernwartung erreichen und haben keinen
TS-Adapter im Haus? Kein Problem, Sie stellen mit dem MPI-Kabelmanager in Ihrem
Programmierkabel MPI-II-Kabel die Betriebsart "TS" für "TeleService" ein, verbinden
das Kabel mittels dem TS-Adapter (Art.Nr: 9350-TS) mit einem handelsüblichen Modem
und schicken alles Ihrem Kunden zu. Jetzt können Sie mit Ihrer TS-Software die
Verbindung aufbauen und das Problem beheben. Und das Ganze ohne sich extra einen
TS-Adapter kaufen zu müssen.



Globaldatenkommunikation (MPI) auch mit Netzwerk-CPU

Laufende Globaldatenkommunikation zwischen MPI-Steuerungen (S7-300/400), wird
eine dieser Steuerungen durch eine neuere Steuerung mit Netzwerk-Schnittstelle
(S7-1200/1500) ersetzt konnte diese Steuerung auf diese Daten nicht mehr zugreifen.
 Einfach die in der "alten" Steuerung projektierten Globaldaten über den WebServer im
S7-LAN-Modul eintragen, die neues SPS als TCPIP-Verbindungspartner hinterlegen und
das Modul schreibt/liest diese Daten per PUT/GET von dieser Netzwerk-Steuerung und
gibt diese wie bisher weiter.

SPS-Kopplung (Datenaustausch zwischen SPSen)

Ihre Pumpstationen melden über das Telefonnetz der Zentralsteuerung die Pegelstände.
Die Zentrale selbst kann natürlich auch den Unterstationen Befehle/Meldungen
übertragen. Dazu wird keine Standleitung benötigt. Es reicht, wenn Sie die Stationen über
Netzwerk (DSL-Router) verbinden.



LAN-Teilnehmer ins WIFI

Müssen Sie auch Geräte vernetzen aber haben kein Ethernet-Kabel vor Ort. WIFI ist aber
verfügbar? Mit der EtherSens Bridge bringen Sie sofort alle angeschlossenen
kabelgebundenen Teilnehmer in das WIFI-Netz.

Fernwartung einer Siemens-S7-Steuerung mit PN-Port

Fernwartung einer Siemens-Steuerung mit Netzwerk-Anschluss über gesicherten
VPN-Tunnel des TeleRouter


